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" n . “ ur “ a0 . ®\ s BR „ -| | Rihrgerinkliative gegen Cross Barder Lensing in Bergisch Gladbach
ELTERNnase SIESNEKUSERZENTRUM Messe

u | | EINGEGANGEN„—"
Bürgermeisterin 1 ot m
der Stadt Bergisch Gladbach we 2
Maria Theresia Opladen Pa

. 51465 Bergisch Gladbach

Bergisch Gladbach, 09.07.2003

Sehr geehrte Frau Opladen,

Em der nun wohl anstehende Bürgerentscheid ist der erste, der in Bergisch Gladbach
"durchgeführt wird. Für uns alle als Beteiligte ist ein Bürgerentscheid sozusagen

Neuland. 2 Br

Aufgrund der Erfahrungen in anderen Kommunen im Umlarid gestatten Sie uns als
Bürgerinitiative deshalb einige Hinweise. :

Um diesen hochrangigen demokratischen Prozess umzusetzen, sind die folgenden \
Punkte unserer Meinung nach besonders zu beachten
* Die Anzahl und der Zuschnitt der Stimmbezirke sollte analog zu den bisher

durchgeführten Wahlen bleiben und nicht verändert werden.
°e Der Zugang zu den Wahllokalen sollte gut ausgeschildert sein.
e Es sollten vollständige, überprüfbare'Wählerverzeichnisse vorliegen.

. Eine telefonisch erreichbare städtische Wahlleitung, die bei evt. auftretenden
Problemen weiterhelfen kann, soll am Wahltag gewährleistet sein,

Dazu gehört auch ein rechtzeitig bekannt gemachter Wahltermin, der genügend Zeit
. für Information und Vorbereitung lässt. Der Tag und die Orte des Bürgerenischeides

sowie die Zuordnung der Wahllokale söllte außer in der amtlichen Bekanntmachung
auch auf der Internetseite der Stadt sowie in den Bürgerbüros ausgelegt bzw.

aufgehängt und veröffentlicht werden.

Damit dieser erste Bürgerentscheid genügend Bürgern in Bergisch Gladbach
bekannt gemacht wird, bieten wir Ihnen auch unsere Hilfe an.

Wir möchten Ihnen auch mitteilen, dass wir in der Ratssitzung am 17.07.03 unser
Bürgerbegehren mündlich vorstellen und begründen möchten.

Mit freundlichen Grüßen 9 =
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Gabriele Apicella Am Ecksberg Sa, 514657 Bergisch Gladbach Tel. 02202/84684
Inge Pütz . Am Kierdorfer Wald ib, 51429 Bergisch Gladbach Tel. 02204/82897 “



Stadt Bergisch Gladbach 10.07.2003

, Statistikdienststelle’ “

Stimmbezirkseinteilung für das Bürgerbegehren "CBL" am 21.09.2003

Stimmbezirk Kommunal-Aungs- Abstimmungslokal
/ wahlbezirke ıgie

1 Schildgen, Katterbach 1,2,3 9.109 Grundschule Concordiaweg
2 Paffrath, Hand-Nord 4,5,6 10.347 IGP

3 Gronau, Hand-Süd 7,13,14 9.131 Kath.Grundschule Mülheimer Str,
“4 Stadtmitte, Hebborn 8,9,11- 11.159 Bürgerbüro Stadtmitte

5 Heidkamp, Sand 10,12 6.845 Berufskolleg
6 Refrath, Lustheide 15,16,17 11.263 Kath.Grundschule In der Auen

7 Frankenforst, Kippekausen 18,19 7.869 Bürgerbüro Refrath
| 8 Bensberg 20,21,22,24 11.911 Rathaus Bensberg

9 Moitzfeld, Herkenrath 23,25,26 9.495 Gymnasium Herkenrath
Insgesamt 87.129
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